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Halleſche Neueſte Uachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Die Sagale Feftung erſcheint an fedem Wochentag nachmittags der im voraus zu enttichtende Bezugspreis
iſt freibleibend Der Januar Poſtbezugspreils frei haus beträgt 5,5 Gold mark
nd ſtets nur bis Freitags für die kommende Woche zuläſſig Schluß der Anzeigen Annahme

Das Schickſal von
Regierungsbeſchlüſſe
Notmaßnahmen für das beſetzte Gebiet

Berlin 12 Dezember Das Reichskabinett hat nach erneuter
eingehender Beratung der Lage und Erforderniſſe des beſetzten
Gehietes eine Reihe von Maßnahmen die im beſetzten Gebiet zur
Durchführung kommen ſollten beſchloſſen

Die RPentenmark ſoll wegen der Gefahr der Beſchlag
nahme und weil ihre Fundierung im beſetzten Gebiet bis jetzt
nicht erfolgt iſt im beſetzten Gebiet amtlich nicht eingeführt
werden doch beſtehen gegen die Verwendung der Rentenmark
im Poſtſcheckverkehr zwiſchen dem beſetzten und dem unbeſetzten
Gebiet keine Bedenken Zur Erleichterung des Ueberganges von
der bisherigen Notgeldwirtſchaft zur Einführung des wertbeſtän
digen Notgeldes werden noch Verhandlungen mit der Reichsbank
geführt werden die Ausſicht auf Erfolg haben

Die Schaffung von wertbeſtändigem Notgeld
auf der vom Reichsfinanzminiſter mit den Vertretern des be
ſetzten Gebietes vereinbarten Grundlage ſoll unverzüglich mit
allem Nachdruck durchgeſetzt werden Die Ausgabe des wertbeſtän
digen Notgeldes iſt in wenigen Wochen zu erwarten Den Ge
meinden und Kommunalverbänden des beſetzten Gebietes ſoll
durch Verordnung die Befugnis beigelegt werden im Wege eines
einfachen Gemeindebeſchluſſes die Zahlung aller Abgaben und Ge

e an die Gemeinde mit wertbeſtändigem Notgeld anzu
ordnen

Um den Gemeinden die nötigen Einnahmen zu ſichern
ſollen die Reichsanteile an der Einkommen und Körperſchafts
ſteuer ſowie zwei Drittel des Reichsanteiles an der Umſatzſteuer
den Gemeinden in deren Bezirk ſie aufkammen als Kaſſenvorſchuß
überlaſſen bleiben Den Gemeinden wird ein Zuſchlagsrecht zur
Umſatzſteuer eingeräumt

Entſprechend den Wünſchen des beſetzten Gebietes und aller
politiſchen Parteien ſoll das beſetzte Gebiet auch weiterhin bei der

Erwerbsloſenfürſorge

e Grundſätzen wie das übrige Deutſchkand behandelt
werden

Die im Aebergangsektat für die Durchführung der Er
werbsloſenfürſotge bis 31 März 1924 verfügbaren Mittel ſollen
nach Erſchöpfung der für die Erwerbsloſenfürſorge im beſetzten
Gebiet zunächſt ausgeworfenen 88 Millionen Goldmark in gleichen
Sätzen für das beſetzte und unbeſetzte Gebiet zur Verfügung geſtellt
werden und zwar mit der Maßgabe daß Länder und Gemeinden
zu den kontingentierten Reichszuſchüſſen mindeſtens in Höhe ihrer
zeſetzlichen Anteile beiſteuern Die Kurzarbeiterfürſorge muß
nötigenfalls abgebaut werden Es ſoll ferner die Gewährung von
Erwerbsloſenfürſorge verweigert werden wenn vorhandene Arbeit
ohne triftigen Grund nicht angenommen wird

Jm übrigen ſollen die bereits eingeleiteten charitativen
Maßnahmen ſo nachdrücklich wie möglich betrieben und vom
Reichswirtſchaftsminiſter alle ſachdienlichen Mittel ngewandt
werden um namentlich durch entſchloſſenes Vorgehen gegen Aus
ſchreitungen des Kartellweſens

eine Senkung des Preisniveaus zu erreichen

Die Fürſorge für Gefangene und für die aus
gewieſfenen Beamten und Privatperſonen ſoll
mit der Maßgabe weitergeführt werden daß im Hinblick auf die
Finanzlage auf Einſchränkungen und Erſparniſſe bei der Aus
gen ſgewese noch ſtrenger als bisher hingewirkt werden
oll

Für das Sonderverfahren und für die Anſprüche aus dem
Okkupationsleiſtungsgeſetz dem Perſonenſchädengeſeß und den

Richtlinien für die Entſchädigung der Ausgewieſenen bleiben die
bisherigen Entſcheidungen des Reichskabinetts mit den darin
vorgeſehenen Einſchränkungen aufrechterhalten Erſtattungsfähig
bleiben demnach Quartiervergütung Requiſition von Möbeln Ge
brauchsgegenſtänden uſw Die Reichsregierung ſteht in voller
Uebereinſtimmung mit dem preußiſchen Staatsminiſterium auf
dem Standpunkt daß

ſtaatsrechtliche Veränderungen des beſetzten Gebietes

nur auf verfaſſungsmäßigem Wege vollzogenwerden könnten Sie lehnt daher nachdrücklichſt jede Er
mächtigung zu Schritten ab welche außerhalb des in der Reichs
verfaſſung vorgeſehenen Weges ſtaatsrechtliche Veränderungen
des beſetzten Gebietes vollziehen oder vorbereiten würden

Die Reichsregierung erſtrebt zur Linderung der ganz un
erträglich gewordenen Beſatzungslaſten zur Wiederbelebung der
Wirtſchaft Befreiung der Gefangenen Rückkehr der Ausge
wieſenen wie überhaupt zur Löſung aller Fragen des beſetzten
Gebietes möglichſt bald in unmittelbare Verhand
lungen mit den Beſatzungsmächten zu kommen

Werkbeſtändiges Geld im be ehten Geb el
Düſſeldorf 12 Dezember Eig Drahtmeldung Jm Ein

verſtändnis mit der Reichsregierung iſt es gelungen ein gemein
ſames wertbeſtändiges Geld aller Gemeinden des beſetzten Ge
bietes zu ſchaffen Und zwar eines Gebietes das ſich von Doxt
mund bis Ludwigshafen erſtreckt und Rheinland Weſtfalen
HeſſenNaſſau und Rheinpfalz umfaßt

Dieſes Geld wird gedeckt durch eine gemeinſame 6proz
auf Gold lautende kommunale Anleihe der beteiligten Städte
und Landkreiſe und ſonſtigen kommünglen Verbände für die
die geſamten Körperſchaften ſolidariſch haften ferner durch
6prozentige Reichsgoldanleihe und 6prozentige Reichsſchatz
anleihe Die Einheit iſt eine Goldmark 4,220 G M
1 Dollar Die Ausgabe des wertbeſtändigen Geldes erfolgt
durch die Landesbank der Rheinprovinz die für die geſamten
Landesbanken die Geſchäfte wahrnimmt

Die Vorbereitungen zur Ausgabe des Geldes ſind ſo weit ge
diehen daß Berh vor Weihnachten mit dem Erſcheinen der erſten

Bezugskündigungen
Zehn Uhr vormittags

G

Rhein und Ruhr
Serien dieſes wertbeſtändigen Geldes gerechnet werden kann und
daß wenn keine unvorhergeſehenen Störungen eintreten im
Januar der geſamte Zahlungsmittelbedarf der beſetzten Gebiete
auf dieſe Weiſe wertbeſtändig gedeckt werden kann Ab Januar
werden die Städte allgemein zur Goldrechnung übergehen und
entſprechend einen Uebergangshaushaltsplan für die Zeit vom
1 Januar bis 31 März 1924 aufſtellen Mit der Beſatzung hat
man die notwendigen Vorverhandlungen gepflogen Es ſteht zu
hoffen daß dieſe Verhandlungen in dieſen Tagen ſowohl in der
la wie für die neubeſetzten Gebiete günſtig zu Ende geführt
werden

Die Beamkengehälter ungbänderlich
Eine endgültige Entſcheidung der Regierung

Berlin 12 Dezember Eigene Drahtmeldung Halb
amtlich wird mitgeteilt Das Reichskabinett hat ſich erneut mit
der Frage der Begmtenbeſoldung befaßt Die wiederholte Be
ratung dieſer Angelegenheit erklärt ſich aus den außerordentlichen
Sorgen die mit den geringen Beſoldungsſätzen verknüpft ſind
Ebenſo wie die Staatsſekretäre in ihrer kürzlich bekanntgegebenen
gemeinſchaftlichen Niederſchrift muß indeſſen die Reichsregierung
an den beſchloſſenen Sätzen feſthalten weil unſere Finanznot eine
andere Regelung durchaus nicht zuläßt Dabei fet ausdrücklich
bemerkt daß bei einer allgemeinen Steigerung der Mieten durch
Aenderung der Geſetzgebung ſofern wie beabſichtigt aus dieſer
Quelle auch dem Reich und den anderen öffentlichen Verbänden
unmittelbar oder mittelbar Beiträge zufließen eine Erhöhnnsg
des Wohnungsgeldes in Ausſicht genommen iſt
Ferner iſt ſelbſtverſtändlich daß die Gehälter eine Beſſerung er
halten müſſen ſobald die öffentlichen Finanzen wieder einiger
maßen in Ordnung ſind Gerade die jetzige äußerſte Einſchrän
kung iſt eine Vorausſetzung dafür daß eine ſolche Beſſerung über
hanpt erzielt werden kann

Der fünftehngliedr e Reichokagsaskhuß dem Lie auf Grund
des Ermächtigungsgeſehes erlaſſenen Verordnungen vorzulegen
ſind damit er ſich in vertraulichen Sitzungen dazu äußert be
ſchäftigte ſich geſtern mit der Beamtenabbauverordnung Nach
einer ausführlichen Darſtellung der kataſtrophalen Finanzlage ves
Reiches durch den Reichsfinanzminiſter Dr Luther nahmen die
Parteivertreter zu den Richtlinien des Begmtenabbaues in ein
gehender Diskuſſion Stellung Nach Schluß der allgemeinen
Debatte über die BVeamtenabbauverordnung wurde ein Antrag
angenommen worin die Reichsregierung erſucht wird die dazu
geeigneten reichseigenen Gebäude durch Einbaun von Läden durch
Umgeſtaltung zu Bürohäuſern uſw finanziell ertragreich zu ge
ſtalten Mit der Spezialberatung der Beamtenabbauverordnung
wird heute begonnen werden

Bayern gegen die neuen Beamkengehälker

München 12 Dezember Gegen die Gehaltsfeſtſetzung für die
Beamten wie ſie gus den letzten Verlautbarungen bekannt ge
worden iſt hat die bayeriſche Regierung Einſpruch erheben laſſen
Sie hilligt durchaus den Standpunkt daß die Zahl der Beamten
eingeſchränkt werden kann und ſoll ſie kann aber einer Proleta
riſterung der Beamtenſchaft ihre Zuſtimmung nicht geben Eine
Proletariſterung haben aber nach ihrer Auffaſſung die in Aus
ſicht genommenen Sätze zur notwendigen Folge

Die verlagte Baldwinkriſis
Abwarten des Zuſammentritts des Parlaments

London 12 Januar Folgendes amtliche Kommuniqué
wird in der Downing Street herausgegeben Nach einer ſorg
ſültigen Prüfung der verfaſſungsmäßigen Präzedenzien und ihrer
Anwendung auf die gegenwärtig durch das Ergebnis der Neu
wahlen entſtandene Situation hat das Kabinett einmütig an
erkannt daß es ſeine verfaſſungsmäßige Pflicht iſt im baldmög
lichſten Augenblick vor das Parlament zu treten Das Parlament
wird daher wie bereits vorgeſehen war am 8 Jannar zuſammen
treten

London 11 Dezember Zu den innerpolitiſchen Ereigniſſen
der letzten Tage teilt die Daily Mail mit daß Valdwin un
ſeine nächſten Freunde tatſächlich beabſichtigen auf den König
ginzuwirken damit er den Arbeiterführer Ramſeny
Mäcdonald mit der Bildung des neuen Kabinetts beguftrage An dieſem Schritt wurden ſie von denübrigen Konſervativen die lebhaft dagegen vroteſtierten er
hindert Darguf haben Baldwin und die ihm ergebeſen Miniſter
beſchloſſen daß er bis zur Eröffnung des neuen Parlaments das
heißt bis zum 8 Jannar im Amte verbleibe Die Arbeiterpartei
ihrerſeits wird der Daily Mail zufolge unter dieſen Umſtänden
bei Eröffnung des Parlaments ein Amendement zur Erwiderung
auf die Botſchaft des Königs einbringen das folgenden Wort
laut haben ſoll Das Haus bedauert den unglückſeligen Rat
den der Premierminiſter zugunſten der Auflöſung des letzten
Parlaments gegeben hat Ein ſolches Amendement werde nicht
nur die Zuſtimmung der Arbeitervartei ſondern auch diejenige
der Liberalen erfahren und wenn die Konſervativen aufrichtig
in würden ſo würden auch ſie ihm beipflichten müſſen Die
Regierung Baldwins würde jedenfalls auf Grund einer ſolchen
Abſtimmung ſich eine definitive Demütigung zuziehen Die un
mittelbare Folge würde ſein daß der König Ramſey Macdonald
zu ſich rufen laſſen würde Der Arbeiterführer wird ſo verſichert
das Blakt mit Beſtimmtheit den Auftrag zur Neubildung des
Kabinetts ohne weiteres annehmen und ein Budget mit außer
ordentlichen Steuerausgaben vorlegen Jm Parlament würde
Ramſey Macdonald ohne Zweifel eine Niederlage erleiden und
das Land infolgedeſſen zu einem erbitterten Klaſſenkampf auf
rufer
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Geſundungskriſe
Die Gefahrenquellen im beſetzten Gebiet

Allzuoft wird im Augenblick geſprochen von einer Geſun
dungskriſe wird mit markierendem Achſelzucken alles das als
leider notwendig abgekan was doch bei näherem Zuſehen

zweifellos Symptom tiefer ſitzender Krankheiten iſt und als
ſolches erkannt werden müßte Aber kaum ſcheint die Papiermark
einmal aus überaus durchſichtigen Gründen ſtabiliſtert worden
zu ſein hat ſie ihren Marſch nach unten unterbrochen da blüht
von neuem die Hoffnung auf und man vergißt vollſtändig
daß die Geſundung aller unſerer und ganz beſonders unſerer
volkswirtſchaftlichen Verhältniſſe namentlich aber unſerer Wäh
rung einzig und allein von der Geſundung unſerer Zah
lungsbilanz abhängig iſt And auf dieſem Gebiet ſieht es
von Tag zu Tag troſtloſer aus Bekanntlich hat ſich die deutſche
Regierung für außerſtande erklärt Zahlungsverpflichtungen die
aus dem Verſailler Frieden reſultieren nach irgendeiner Seite
hin leiſten zu können Das bezieht ſich naturgemäß auch auf die
Wiedererſtattung der Einfuhrabgabe von 26 Prozent des Wertes
die England ſeit dem Mai 1921 durch die RecoveryActe auf alle
deutſchen Waren gelegt hat Selbſtverſtändlich iſt es angeſichts
der deutſchen Preisgeſtaltung einfach unmöglich dieſe 26 Prozent
in den Warenpreis einzukalkulieren und ſo muß denn darauf
aufmerkſam gemacht werden daß zurzeit die geſamte deutſche Ein
fuhr nach England und einem Teil der Dominien vollkommen
ſtillgelegt iſt Und kein Menſch weiß wie das anders werden ſoll

Daß Deutſchland außerſtande iſt zu zahlen bedarf gar keines
Beweiſes wir ſind immer der geradezu irrſinnigen Behauptung
entgegengetreten daß dieſe Zahlungsunfähigkeit etwa durch ein

Opfer des Beſitzes beſeitigt werden könne Behauptungen
die natürlich in der letzten Reichstagsſitzung aus agitatorxiſchen
Gründen wieder wie abgeſtandener Kohl aufgewärmt wurden
Gewiß wir können zahlen nämlich dadurch daß wir unſer
Vermögen hingeben aber dann brauchen wir uns wirklich nicht zu

wundern daß wir in einer Kriſe leben wie ſie
Deutſchland noch niemals ſah Und wie dann mit den
deutſchen Arbeitern verfahren wird dafür bietet doch das Ver
halten der franzöſiſch belgiſchen Regie den Eiſenbahnarbeitern
gegenüber die beſte Jluſtration UAeberhaupt iſt das was jetzt im
Weſten vor ſich geht für uns Deutſche eine grauſame furchtbare
Lehre aber eine Lehre die für uns darum noch furchtbarer wird
weil wir gar keine Zeit mehr haben ſie bei uns zu befolgen

Man ſpricht bei uns von einer Geſundungskriſe in einem
Augenblick da das wichtigſte Wirtſchaftsgebiet
Deutſchlands uns doch verklorengegangen iſt Die
Franzoſen haben die dritte Etappe ihres Vormarſches erreicht die
erſte war die raumpolitiſche Eroberung ſie wurde von uns ſanktfo
niert als wir den paſſiven Widerſtand aufgaben Die zweite
war die wirtſchaftspolitiſche Beherrſchung nach der Produktions
und Verteilungsſeite hin das wurde von uns zugeſtanden im
MicumVertrag Die dritte war die Beherrſchung der Verkehrs
einrichtungen Das iſt nun durch die Anterſchrift der deutſchen
Regierung unter das Mainzer Abkommen gleichfalls erreicht Es
gibt noch eine vierte Etappe nämlich die währungspoli
tiſche Abtrennung des beſetzten Gebietes von Reſtdeutſchland
Dabei helfen den Franzoſen gewiſſe Kölner Kreiſe deren Ver
halten ſich von Hochverrat ſchon kaum noch unterſcheidet und die
in der ſkrupelloſeſten Weiſe ihre Pläne verfolgen Schon die Ab
ſicht eine deviſenamtliche Notierung an der Kölner Börſe ein
zuführen dann die bekannten vom Rheinland her erfolgten

Deviſenkäufe die der Mark Stoß um Stoß nach unten gaben
und die ſchließlich dahin führten daß die Berliner Banken die
rheiniſchen Kaufaufträge einfach ablehnten zeigen deutlich genug
Urſprung und Zweck jener Pläne

Die Reichsregierung hat die Gründung einer rheiniſchen Gold
währung abgelehnt aber die Einführung des franzöſiſchen Franken
als des offiziellen Zahlungsmittels für Perſonen und Güter
transport auf den Regie Eiſenbahnen hat den bisherigen Wider
ſtand doch wieder praktiſch erfolglos gemacht Dieſe Einführung
des Franken bedeutet natürlich eine ganz gewaltige Stütz ung s
aktion für die franzöſiſche Währung da nun dieſes
Zahlungsmittel im Geſamtverkehr des größten Jnduſtriebezirkes
auf dem Kontinent Mitherrſcher wird Vom währungstechniſchen
Standpunkt aus mag man das Nebeneinander zweier Währungen
beklagen mag es auch im Intereſſe der an Kräften ſo weit unter
legenen deutſchen Rentenmarkwährung für gefährlich halten und
von dieſem Geſichtspunkt aus eine zweifellos kräftigere rheiniſche
Goldwährung propagieren gegenüber den beiden Tatſachen
daß dieſe rheiniſche Goldwährung einmal eine legitimierte
währungs politiſche Abtrennung des beſetzten
Gebietes van Reſtdeutſchland darſtellen und zum
anderen der deutſchen Rentenmarkwährung eine
zu baldigem Tode führende Wunde ſchlagen
würde bedeuten jene Erwägungen nichts Da der Abſatz jenes
Gebietes doch in der Hauptſache nach Oſten und Süden alſo in das
unbeſetzte Gebiet geht haben wir wenigſtens den einen kleinen
Troſt daß auch dort die deutſche Rentenmark für die Bezahlung
der Transportkoſten in Anſpruch genommen werden muß So
verkehrserſchwerend es iſt daß die Grenze zwiſchen Franken und
Mark ſcharf gezogen wird ein Abrechnungsverkehr zwiſchen deut
ſcher Eiſenbahnverwaltung und Regie nicht ſtattfindet ſo iſt dieſe
Erſchwernis doch politiſch und währungspolitiſch zu begrüßen

So können wir nirgends die Spuren einer Geſundungskriſe
ſehen ſondern vermögen inimer nur ein weiteres Bergab feſt
zuſtellen Wenn im Herzen des deutſchen Wirtſchaftslebens m
Ruhrgebiet auch jetzt noch nicht der Betrieb funktioniert wenn
nach den letzten Mitteilungen die Kohlenförderung faſt reſtlos den
Franzoſen ausgeliefert wird d h die Unternehmungen einfach
vom Vermögen zehren wenn ganz allmählich die Wiedereinſtellung



der Arbeiter erfolgt man aber ſelbſt bei Vollheſchäftigung doch
höchſtens 70 Prozent wieder einſtellen wird wenn ſelbſt Krupp
einen großen Teil ſeiner Arbeiter entlaſſen muß ſo kann aus der
dortigen Entwicklung höchſtens das eine von Wichtigkeit für die
Produktion auch im unbeſetzten Gebiet werden daß nämlich
überall die Zehnſtundenſchicht für die Feuerbetriebe ſogar die
Zwölfſtundenſchicht wieder eingeführt wird Und daß für die
Mehrarbeit eine beſondere Bezahlung nicht erfolgt Wir haben
ja immer geglaubt daß wir den tiefſten Stand unſeres Elends
erreicht hätten immer trog dieſer Glauben Schon die nächſten
Wochen werden lehren ob wir alle die Kraft und die Opfer auf
bringen können um diesmal Herr der Lage bleiben zu können
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Lohn und Preis
Die Grundlinien der Lohnpolitik

Berlin 11 Dezember Vor kurzem war in der Preſſe auf
eine Proteſteingabe der Spitzengewerkſchaften an den Reichsarbeits
miniſter gegen die Lohnpolitik der Anternehmerverbände hin
gewieſen Die Gewerkſchaften machten den Arbeitgeberverbänden
den Vorwurf ſie würden angeſichts der Preis entwicklung der
letzten Wochen die zu einer über den Friedenspreiſen liegenden
Goldhöhe geführt hat zu Anrecht die Entwertung des Geldes bei
der Lohnregelung in Abrede ſtellen und würden deshalb den
Reallohn noch weiter drücken Weiter betonten die Gewerkſchaften
daß zur Beurteilung der wirtſchaftlich möglichen Lohnhöhe die
Höhe des Preiſes d h der Lebenshaltungskoſten entſcheidend ſei
Demgegenüber wird von maßgebender Arbeitgeber
le ite darauf hingewieſen

daß die praktiſche Anwendung der Jndexlöhne in den letzten
Wochen und Monaten ihre Währung und Wirtſchaft zer
ſtörenden Folgen deutlich erwieſen hat

Die gegenwärtige Lage der deutſchen Wirtſchaft und die un
bedingte Notwendigkeit die Produktion zu ſteigern und
die Ausfuhr zu beleben zwingen dazu die Höhe des Stundenlohns
in erſter Linie nicht nach der Lebenshaltung ſondern n a ch dem
Produkt und der wirtſchaftlichen Tragbarkeit
für die Betriebe zu beſtimmen Das Tageseinkommen
wird den Lebenshaltungsbedürfniſſen in Zukunft nur durch zeit
liche und perſönliche Mehrleiſtung angepaßt werden können Die
Arbeitgeberſchaft beſtreite nicht eine gewiſſe Verminderung der
Kaufkraft des Goldes Wenn ſie ſich in letzter Zeit trohdem da
gegen wenden mußte

der durch die amtliche Deviſenpolitik verurſachten Erhöhung
der Grundpreife ſofort eine Erhöhung der Löhne folgen zu
laſſen ſo geſchah dies nicht deshalb weil man von einer
wirklichen Goldniveau unſerer Preiſe noch nicht ſprechen kann

Das Sinken der Goldpreiſe bei Umſtellung auf Gold in Bremen
und Hamburg und das Sinken des Lebenshallungsinder der letzten
Wochen beweiſen vielmehr daß mit Einführung wertbeſtändiger
Zahlungsmittel in den Verkehr noch ein notwendiger Ausgleich
kommen wird wenn dies nicht durch übereilte Erhöhungen
der Löhne von vornherein unmöglich gemacht die Kauffkraft
der Rentenmark wie überhaupt jeder Währung damit von vorn
herein verringert und ſo erneut das verhängnisvolle wechſelſeitige
Hinauftreiben von Löhnen und Preiſen zum Schaden der Wirt
ſchaft der Währung und des Volkes ausgelöſt wird

S

Die induſtriellen Arbeitgeberverbände verhandeln wie wir
hören augenblicklich mit den Organiſationen des Einzelhandels
und wir können darauf hinweiſen daß ohne das Feſthalten der
Grundlöhne die bereits beobachtete Abwärtsbewegung der Preiſe
nicht möglich geweſen wäre Die von den Arbeitgeberperbänden
und ihren Spitzenorganiſationen verfolgte Politik wird deshalb
unſeres Erachtens auch der Arbeiterſchaft ſelbſt zugute kommen

Amerika und die Sachverſtändigengusſchüſſe
Dezember Preſſetelegramme aus WaſhingkonLondon 12

zufolge hat Präſident Coolidge angekündigt vaß die Vereinigten
Stagten die Einladung der Reparationskom m iſ
ſion angenommen habe wonach ein privater amerikaniſcher
Finanzſachverſtändiger an den Unterſuchungen über die deutſche
Finanzlage teilnehmen ſoll Obwohl dieſe Meldung bisher noch
nicht offiziell veſtätigt worden iſt hat ſie in britiſchen Kreiſen große
Befriedigung hervorgerufen

Waſhington 12 Dezember Eig Drahtmeldung Rach dem
Neuyork Herald hat die Erklärung des Präſidenten Coolidge über
die Beteiligung Amerikas an den Anterſuchungsausſchüſſen fol
genden Wortlaut

Die Regierung erachtet daß das Sachverſtändigenprojekt
eine hervorragende Bedeutung beſitze Da die Vereinigten
Stnaten zu den Gläubigern Deutſchlands zählen und da ſie im
allgemeinen an dem wirtſchaftlichen Wiederaufhaun Europas
intereſſiert ſind äußern ſich die Vereinigten Stagten zugunſten
der Veteiligung Amerikas an den Arbeiten der beiden Kom
miſſionen

Von offizieller Seite verlautet daß General Caves der wäh
rend des Krieges Jntendant der amerikaniſchen Streitkräfte in
Frankreich war als Sachverſtändiger Amerikas für die beiden
Ausſchüſfe in Frage kommt

Waſhingten 12 Dezember Eigene Drahtmeldung Einer
hier eingelaufenen Nachricht zufolge verlautet daß Deutſchland
die Teilnahme an dem Ausſchuß der Reparationskommiſſion zur
Unterſuchung der deutſchen Finanzlage und zur Ausgleichung des
deutſchen Stagatshaushaltes geſtattet werden wird Dagegen wird
in dem Ausſchuß über die deutſche Kapitalflucht kein deutſcher
Vertreter ſitzen

Die Ernährungsanleihe

London 12 Dezember Eigene Drahtmeldung Daily
Mail meldet aus Waſhington bei einem Preſſeempfang äußerte
Präſident Coolidge u a daß die Verhandlungen über die deut
ſChe Ernährurttasanlethe in Gange ſeien Der Handelsminiſter
Hoover erklärte daß Deutſchland 200 Millionen Dollar brauche
um bis zur nächſten Ernke die Nahrungsmittel ankgufen zu
können Amerikaund England träten dafür ein daß de inſen
dienſt einer deutſchen Anleihe zwiſchen 70 und 120 lionen
Prioritäten vor den Reparationsanſprüchen eingeräumt werden

Der deutſch amerikaniſche Handelsvertrag

Ferlin 12 Dezember Ueber die Grundsüge des am 8 Dez
in Waſhington unterzeichneten Handelsverkrages zwiſchen Deutſch
land und den Vereinigten Staaten von Amerika erfährt die
Telegraphen Union folgendes Die Grundlage des Vertrages

bildet die Gewährung der beiderſeitigen Meiſthe
günſtigung Der Vertrag geht über das rein wirtſchaftliche
Gebiet weit hingus und greift auch auf rechtliche kultu
relle und andere Fragen über Jm Verkrag finden u a
folgende Punkte ihre Regelung

Einreiſe und Niederkaſſung Erwerb und Uebertrggung von
Leweglichem Und unbeweglichem Eigentum Ausübung des
Sandels und Gewerbebetriebes Zulaſſung und Gründung
von Geſellſchaften Seteiligung an ihnen und ihre Beſteue
rung Aus Ein und Durchfuhr Fragen der Handelsreiſenden und des Multerverkehrs
Von beſonderem Intereſſe in dem Verktrage iſt ein eingehen

des Konſulatsabkommen Die Geltungsdauer des Vertrages be
trägt 10 Jahre vom Tage der Ratffikatton an gerechnet

Sachſens Kampf gegen die Reichswehr
Dresden 12 Dezember Die ſächſiſche Regierung hat am

eine längere Erklärung gegen das Wehrkreis
kommando herausgegeben in der eine Reibe von Behauptungen er

über Mißgriffe des Wehrkreiskommandos und über die ſogenannte
Auffüllung der Reichswehr aufgeſtellt wird Das Wehrkreis
kommando 4 hat das Erſcheinen des regierungsamtlichen Artikels
verboten und iſt in der Angelegenheit in Berlin vorſtellig ge
worden Die Dresdener Volkszeitung teilt mit daß Miniſter
präſident Felliſch ebenfalls ſich an die Reichsregierung wenden
werde

Von Militärbefehlshaber des Wehrkreiskommandos 4 iſt
der Oberregierungsrat bei der Staatspolizeiverwaltung Rätzſch
bis auf weiteres vom Dienſt enthoben worden

Geſtändniſſe der Sonderbündler

Paris 10 Dezember Zwei Führer der ſog Rheiniſchen
Armee Hektor und Marx haben einem Vertreter des Petit
Journal gegenüber ihr Herz ausgeſchüttet Sie legen das be
ſchämende Geſtändnis ab daß die ganze Armee aus
dreißig Mann beſtehe die in Koblenz gefangen ſeien und
ſich von dort nicht entfernen dürften Dreißig weitere Mann
ſtünden in Bonn und Andernach Anders ſei die Lage in der
Pfalz und in Trier Herr Marx ſchwur dem Vertreter des Jour
nal daß die Mehrheit der rheiniſchen Bevölkerung für die Sepa
ratiſten ſei und Preußen haſſe Der Mißerfolg der ganzen Sepa
ratiſtenbewegung ſei auf die Anweſenheit der franzöſiſchen Truppen
zurückzuführen die mehr den preußiſchen Nationaliſten als den
Separatiſten gedient hätten Die Separatiſten hätten eine Revo
lution machen wollen die natürlich nur ſo ſtattfinden könne daß
die Gegner aufgehängt oder erſchoſſen würden Das aber
hätten die franzöſiſchen Truppen verhindert

Keine Umſatzſteuerfreiheit für Konſumvereine und Genoſſerr
ſchaften Wiederholt hat die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion
den Antrag geſtellt hinſichtlich der Konſumvereine ihrer Groß
einkaufsgeſellſchaften und der übrigen Erwerbs und Wirtſchafts
genoſſenſchaften Befreiung von der Umſatzſteuer eintreten zu laſſen
In der jüngſten Zeit iſt dieſer Antrag wieder erneut worden der
bisher von bürgerlicher Seite ſtets Ablehnung erfuhr Die Reichs
tagsabgeordneten Beythien und Findeiſen D V haben nun
Veranlaſſung genommen nach Möglichkeit eine Klärung darüber
herbeizuführen ob der neue Verſuch dieſer einſeitigen das ſelb
ſtändige Gewerbeleben auf das ſchwerſte bedrohenden Maßnahme
Erfolg haben werde Die zuſtändige Stelle im Reichsfinanz
miniſterium erklärte nun dieſes würde der Umſatzſteuer
befreiung der Genoſſenſchaften auf keinen Fallzuſtimmen

Schickſalsfragen der deutſchen Preſſe Die berufliche Standes
vertretung der Redakteure und Journaliſten aller Parteien der
Reichsverband der Deutſchen Preſſe veranſtaltet am
Freitag eine große Kundgebung unter dem Thema Schickſals
fragen der deutſchen Preſſe Dabei werden der Reichskanzler und
der Reichspräſident über die Bedeutung der Preſſe Chefredakteur
Ackermann über ſoziale und berufliche Fragen des Redakteur
ſtandes ſprechen

Aktenſammlung des Auswärtigen Amts Heute wird die
zweite Reihe der Aktenſammlung des Auswärtigen Amtes Die
große Politik der europäiſchen Kabinette in ſieben ſtattlichen
Bänden der Oeffentlichkeit übergeben

r der amerikaniſchen Präſidentenwahl Präſident
Coolidge wird demnächſt offiziell ſeine Kandidatur für den Wahl
feldzug 1924 mitteilen Organiſator der republikaniſchen Wahl
propaganda wird Herr Morgan Butler ſein und zwar wie derher Herald mitteilt auf die ausdrückliche Bitte des Prä
tdenten

Frfolg der Aufſtändiſchen in Mexiko Aus Mexiko trifft die
Beſtätigung der Nachricht ein wongch Jalapa von den aufſtän
diſchen Truppen eingenommen worden iſt Die Auſſtändiſchen
haben unter den Gefangenen die in ihre Hände geſallen ſind

ehe General Berlanga wiedererkannt und ihn unverzüglich

Warum benutzt die Hausfrau geurio

Weil ſie dadurch die Lebensdauer ihrer Wäſche
verlängert denn Feurio Haushaltſeife enthält
80 o Fett greift alſo die
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Dietwart hielt für Sekunden ihre Hand in der ſeinen Er

ſah ihr in die klaren blauen Augen Jhre Freude ihn nun un
vermutet wieder zu ſehen und die ſie ſo ungezwungen und natür
lich äußerte ſchlug wie eine warme vbeſeligende Welle zu ihm
herüber Jm Moment eines Herzſchlages eilte ſeine Erinnerung
an das Wiederfehen mit Meluſine zurück Wie ſehr hatte er ſich
damals auf die erſte Begegnung gefreut und wie bitter enttäuſcht
hatte ihn die höflich freundliche Art ſeiner Braut berührt Keinen
Schimmer eines heißen Zuſammengehörigkeitsgefühls fand er
neulich bei Meluſine Hier aber begann Schweſter Wendula ſo
gleich als man nun zu dritt nebeneinander den Gang herabſchritt
und ſeine künſtliche Hand entdeckend nach dem Verlauf der ärzk
lichen Behandlung zu fragen Ja Schweſter Wendula ſtreifte
nicht mit einem halb ablehnenden halb verſtändnisloſen Blick ſeine
körperliche Einbuße Hatte ſie damals doch auf ihrer Station
den Bewußtloſen noch in der Narkoſe nach Amputation wieder
aufgenommen

Sie tragen Blumen in der Hand Schweſter Wendula Er
ſtreifte ihren Strauß langſtieliger Chryſanthemen in köſtlichen
Schattierungen von Goldbraun zum reinſten Weiß

Jhr Geſicht überſchattete ſich Ja Jch bin eben noch ſchnell
etwas dem Zentrum der Stadt zugeeilt um einen Blumenladen
aufzutreiben Unſer Krankenſaal iſt ſo leer ach alles iſt ſo
leer und ich dachte gerade an dieſem Vormittage in dieſen
Stunden ſoll unſern Kranken doch wenigſtens ein freundlicher
Anblick geboten werden Da habe ich es auch gern auf mich
genommen daß ich unterwegs eben mehr wie einmal

angepöbelt wurde
Auch Raymund blieb jetzt neben Dietwart voll Ueberraſchung

ſtehen Auch Sie Schweſter
Ja weil ich eine von den Boches ſei noch ein Reſtchen der

jetzt ſo verfemten preußiſchen Armee Gott eine deutſche Kranken
ſchweſter

Alle Empörung die Dietwart in dieſen Tagen bei der
überall ſichtlichen Verachtung des Deutſchen niedergerungen
hatte fand jetzt eine Reſonanz in ihrer Aeußerung Was
mußte auch in ihr ſtärker ſein in dieſer Empfindung die Klage
oder die Empörung Sein Blick überflog ſie Jhre ſtattliche
vollſchlanke Geſtalt ihre klaren ebenmäßigen Züge ihr reiches
Haar vom reinſten Weizenhlond das auch unter der Haube ſichtbar
war kennzeichneten ſie Unzweifelhaft als Vollblutdeutſche ja
als Norddeutſche eine von den Preußen dieſer ſteifen hoch

näſigen Geſellſchaft wie die Elſäſſer ſich ſtets auszudrückeſt be
liebten Oh beim Anblick der Schweſter Wendulag ſelbſt wenn ſie
ihr in Zivil begegnet wäre hätte jene franzöſiſche Nonne niemals
grüßend und zweifelnd geſagt wie ſie es damals bei Meluſine
getan Ah ma eheère ich glaubte Sie ſeien eine von den
unſeren

Drinnen im Saal gab es ein freundſchaftliches ein erfreutes
Begrüßen Sonderbar wie das Gefühl dumpfer Trauer welches
für ſie alle hier in dieſen Stunden über ihnen ſtand ſie zu einer
Gemeinſamkeit zuſammenſchleß Raymund ſetzte ſich an das Lager
ſeines Freundes Dietwart ging von einem Kameraden zum
andern und tauſchte mit jedem einige Worte der Teilnahme und
des Jntereſſes Schweſter Wendulg aber ordnete den S
letzter Herbſtblumen welche diefe grauen Novembertage noch
übriggelaſſen in einem großen Glas auf dem Mitteltiſch Oh
gleich die beiden Freunde die Kameraden durch allerlei andern
Geſprächsſtoff abzulenken verſuchten wollten die Kranken doch
immer wieder Einzelheiten darüber hören wie es heute in der
Stadt ausſähe Ja droben auf dem Münſterturm blähten ſich
ſeit dein Morgengrauen vier Fahnen in den Farben Frankreichs
Ein Geſchwader von franzöſiſchen Aeroplanen umkreiſte die Spitze
des ſtolzen Turmes das Gedränge einer fieberhaft geſpannten
Menſchenmenge nahm gquf den Straßen ſtändig zu

Da ſetzten die Münſterglocken dann auch alle andern Glocken
der Stadt mit tiefem Geläute ein Das Geſpräch verſtummte
wie auf einen Schlag Jeder von ihnen horchte auf Es war ein
Moment fürchterlichſter ſchmerzlichſter Spannüng Dann brach ein
ungeheurer Jubel aus Obgleich das Haus abſeits vom Zentrum
lag ſcholl der Lärm hraufend auch hierher Und nun ſank er
wieder etwas unter in den herannahenden ſchmetternden Klängen
der Marſeillaiſe

Schweſter Wendulg richtete ſich vom Blumenſtrauße auf und
ließ die Hände ſinken Sie ſchritt dem Fenſter zu um den Rücken
ins Zimmer gewandt hinauszuſtarren um ihre auf
ſchießenden Tränen niederkämpfen zu können Aber ein leiſer
Aufſchrei ging durch das Zimmer Da verſank ihr eigner
Kummer vor dem ſich ſchmerzvoll aufbäumenden Jammer des
andern Sie ging auf das Lager des einen zu Es war der
Jüngſte unter ihnen Kaum zwanzigjährig Einer der nach
einer ſchweren Verwundung hoffnungslos dahinſtechen mußte
Dem nur noch Tage zum Leben blieben Er beſaß nicht mehr die
ſeeliſche Kraft der andern rings um ihn um ſich zu beherrſchen
ſich in demütigendem Schweigen unter die ungeheure Wucht dieſes
Augenblickes neigen zu dürfen Er ſaß aufrecht und zebot ſeinen
Tränen keinen Einhalt die ihm jetzt über das ſchmerzzerwühlte
Geſicht ſtürzten

Haben wir deutſchen Soldaten das um dieſe Stadt verdient

iſt im Gebrauch viel ſparſamer als Kernſeife

Vereinigte Seifenfabriken Stuttgart G

rief er den andern zu Vor einigen Tagen als noch die letzten

Wäſche nicht an und
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von den Anſern hier durch die Stadt nach der Rheinbrücke hin
überzogen als ſie ſchon überall die Girlanden und Fahnen für
die Franzoſen auf den Straßen gerichtet haben ſind unſere abge
kämpften deutſchen Soldaten noch verſpottet verhöhnt im beſten
Falle mit ſpöttiſchen Blicken begleitet worden Keine Hand hat
ſich ihnen mehr zum Abſchied hingeſtreckt Kein freundlicher
Blick ſie gegrüßt Ein Kreuzige ihnen Und jetzt ſchreien
ſie hier den franzöſiſchen Truppen ein Hoſtanna entgegen

Dietwart und Raymund wechſelten einen ſtummen Blick
Dasjenige was ihnen ſeit Tagen das Herz abgedrückt preßte
ſich in dieſer Stunde preßte ſich in den Schmerz dieſes einen
mit zuſammen Jn Raymund war dieſes Gefühl noch um ein
gut Teil bitterer als bei Dietwart War er doch ſelbſt ein Sohn
dieſes Landes Und jene die dort in kleiner Entfernung in
frenetiſchem Jubel den neuen Herren entgegenjubelten waren
feine Landsleute

Es ging in dieſen Augenblicken langſam aber unaufhaltſam
eine innere Wandlung in ihm vor Jmmer ferner rückten ihm
ſeine eigenen elſäſſiſchen Landsleute Jmmer deutlicher empfand
er wie er die hier mit eilfertigſtem Undank aufgegebene deutſche
Sache zu ſeiner eigenen machte

Und abermals rang ſich das Empfinden in ihm hoch das ihn
vor einigen Tagen zum erſten Male beſchlichen als alſäſſiſche
Studenten narh Zertrümmerung des Kaiſer Wilhelm Denkmals
das Bronzehaupt des greiſen Heldenkaiſers vor dem Denkmal
des Generals Kleber zu Füßen geſchleift

Jch werde hier nicht bleiben können nein das kann meine
Heimat nicht mehr für immer bleiben Zwiſchen all meinen
Landsleuten die ſo ganz anderen Sinnes ſind als ich es ge
worden bin

Sein Jmpuls trieb ihn zu dem jungen Kameraden zu gehen
und ihm mit einigen Worten zu ſagen wie gut er ſeinen Schinerz
verſtünde Aber Schweſter Wendula war ihm ſchon zuvor ge
kommen Sie ſtand etwas zu ihm herabgeneigt Mit einer Be
wegung die trotz ihrer eigenen Jügend etwas Fraulich Tröſtendes
MütterlichLiebevolles hatte ſtrich ſie ihm leiſe über das Blond
haar Nein das habt Jhr nicht um dieſe Stunde perdient in
der man ſich hier jubelnd den Franzoſen entgegenwirft Seht
Kameraden den andern deutſchen Soldaten die das Rheinufer
noch vor der franzöſiſchen Beſetzung erreichen konnten die wiſſen
nicht die ganze Bitterkeit dieſer Stunden jetzt hier Niemand
dort drüben in ganz Deutſchland kann ermeſſen kann ſich aus
malen was Jhr jetzt hier als die letzten deutſchen Soldaten durch
lehen und ertragen müßt Jch aber habe es vorher geahnt
und deswegen habe ich mich gemeldet hierbleiben zu dürfen um
Euch nahe ſein zu können Gerade in dieſen Tagen Damit ich
in all dieſen kummervollen Stunden um Euch ſein kann und für
Euch ſorgen und Euch pflegen KGortſetzung folgt
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Der angemeſſene Goldmarkpreis
Eine Denkſchrift des Reichswirtſchaftsminiſteriums

Das Reichswirtſchaftsminiſterium hat an die Regierungen der Länderund an die mit der e betrauten Vehorden eine Denk
cchrift gerichtet deren Jnhalt Reichswirtſchaftsminiſter Ham m heute vor
Vertretern der Preſſe erläuterte Die Denkſchrift enthält in der Haupt
ſache folgende Gedankengänge Mit dem Eindringen der Wertbeſtändig
keit in die Wirtſchaft und der Beſeitigung des Unterſchiedes zwiſchen
der Bewertung unſeres geſetzlichen Zahlungsmittels im Jnland und
im Ausland verlieren die Zuſchläge die bisher zur Abbürdung des
Geldenttvertungsriſtkos und des Umtauſchriftkos bei Papiermarkzahluttgen
erhoben wurden ihre innere Berechtigung Andere Zuſchläge mögen
dieſe Berechtigung für ſich nie haben beanſpruchen können Welcher
Soldmarkpreis iſt aber im Einzelfall der angemeſſene erſtändlich
t der Wunſch daß amtlicherſeits angemeſſene Richtpreiſe in Gold
nark aufgeſtellt und veröffentlicht werden möchten Aus guten Gründen
hat der Vorläufige Reichswirtſchaftsrat jedoch einen dahingehenden
Antrag abgelehnt und in der Tat bedarf es nur eines Hinweiſes auf
die Erfahrungen der Kriegszeit um zu erkennen daß man von dieſem
Gedanken endgültig abſehen muß

Als gewiſſer Anhaltspunkt für die Beurteilung des angemeſſenen
Goldmarkpreiſes kann der Vorkriegs Goldmarkpreis d h der
Preis des Jahres 1913 dienen wenn man ſich dabei zwei wichtige

fachen vergegenwärtigt Die eine iſt dieſe Deutſchland iſt in das
tem der Weltwirtſchaft einbezogen und daher in einem ſtarken

Maße von der Preisbewegung auf dem Weltmarkt abhängig Auf dem Weltmarkt iſt eine echte Teuerung gegenüber 1913
zu beobachten deren Grad nicht nur innerhalb der einzelnen Wirtſchafts
gruppen ſondern faſt bei jeder einzelnen Ware einen anderen Grad
aufweiſt Nehmen wir als Beiſpiel für die Veränderung des Preis
10 3 den Preisſtand von 1913 mit 100 angenommen eine Hebung
des Preisniveaus des Großhandels auf 158 des Kleinhandels auf 175 Es
iſt auch für den Laien klar daß ſoweit die deutſche Produktion auf
ausländiſchen Rohſtoffen aufgebaut iſt die deutſchen Produktionskoſten
zwangsläufig an der echten Teuerung auf dem Weltmarkt teilnehmen
An beſonderen Verteuerungsfaktoren der deutſchen Wirtſchaft ſind gegen
über dem Ausland und dem Deutſchland von 1913 zunächſt zu ver
zeichnen die Einführung und die Erhöhung einzelner Steuern ins
beſondere die Einführung der 2 eigen Umſatzſteuer die erhöhten Leiſtun
gen für die ſoziale Verſicherung die Belaſtung der Wirtſchaft auf
allen Stufen mit einer Reihe unproduktiver Arbeiten von denen mit
der Einführung der Wertbeſtändigkeit zwar viele verſchwinden andere
jedoch zunächſt noch fortwirken werden

Andere Verteuerungsmomente kommen von der Geldſeite her wie
der höhere HZinsſatz den die deutſche Wirtſchaft infolge ihrer Ver
armung wird aufbringen müſſen Von Bedeutung ſind auch die Ver
euerung der Kohle und die Veränderung der FrachtenIn dieſem Zuſammenhang muß noch der Rückgang der Arbeits
leiſtung erwähnt werden der zum mindeſten in einzelnen Produktions
zweigen nicht beſtritten werden kann ſo ſehr auch die Meinungen über
die Gründe dieſes Rückganges verſchieden ſein mögen An Verbilligungs
momenten ſind auf der anderen Seite einzufetzen die gegenüber dem

Ausland und dem Frieden weſentlich niedrigeren Mieken und vor
allein aber der bekanntlich ſehr große Unterſchied zwiſchen Gold
löhnen des Jnlandes und Auskandes die ſoweit Jnlands
prodirkte in a komnen deswegen ſehr mitſprechen weil ſich
ſchließlich der Preis eines jeden Produktes zum großen Teil in Löhne
auflöſen läßt und ſowie Jnlandslöhne in Betracht kommen dieſeDifferenzierung gegenüber dem Ausland auch in den Preifen ſich aus
drücken müßte Bei einem Abwägen der Verbilligungs und Verteuerungs
faktoren die auf die deutſche Wirtſchaft einwirken wird man zu dem
Schluſſe kommen müſſen daß die Bilanz ſich zum mindeſten
ausgleicht und die verbilligenden Momente bei den reinen Jnlands
produkten noch einen mehr oder weniger großen Teil der echten
Teuerung auf den Weltmarkt wird ausgleichen können Es wird Aufg abe
der Preisprüfungsſteklen und Wucherbehörden ſein in Fällen nicht
aufgekläörter ſtarker ſtarker Preisunterſchtede gegenüber der Vorkriegs
zeit auf Grund von eingehenden Erhebungen die rage zu bega tenb Her eine unberechtigte Vreis forderung wen u

de ebrancherſchaft wird dabei gut tun ſich zwei Wahrheiten
vor Augen zu halten Die eine iſt die daß das i Preisniveau von 1913an ſich der Vergangenheit angehört und ſich abgeſehen von wenigen
Waren in abſehbarer Zeit nicht mehr wird erreichen laſſen ſolange
das Weltmarktpreisniveau ſeine jeßige Höhe behält und ſich die Arbeits
leiſtung im Jnland nicht auf die Vorkriegshöhe gehoben hat Die
andere iſt die daß letzten Endes das Geſetz von Angebot und Nach
frage die Preiſe wirkſamer beeinflußt als jeder behördliche Eingriff
Die ruhige Ueberlegung ob ein Preis angemeffen iſt die Wahl des
günſtigſten Angebots müſſen das Haſten der letzten Monate bei der

Bedarfsdeckung ablöſen Die Möglichkeit zu ſparen wird auf die
Ausnutzung der Arbeitsleiſtung anregend wirken und Arbeitſamkeit und
Sparſinn gemeinſam werden der Ueberſetzung der Preiſe Herr werden

Steuerliche Erfaſſung der Gewinne aus der Geldentwertung
Wie die Deutſche Allg Ztg aus ſicherer Quelle erfahren

haben will ſei mit ziemlicher Beſtimmtheit damit zu rechnen daß
jetzt von der Regierung daran gegangen werde die Gewinne die
aus der Geldentwertung gezogen worden ſind ſteuerlich zu er
fäſen Man denke dabei in erſter Linie an eine Ansahl von
Unternehmungen denen erhebliche Gewinne aus der Tilgung
ihrer Schuldverſchreibungen zugefloſſen ſind Es wird hierbei
ganz beſonders auf die in letzter Zeit ſo vielfach zum Nennwert
zurückgezsahlten Jnduſtrieobliggtionen hingewieſen

Die Schuhinduſtrie im Oktober 1923 Die Lage der Schuh
induſtrie im Oktober 1923 hat ſich nach einem Bericht des Ver
bandes der Deutſchen Schuh und Schäftefabrikanten gegenüber
derjenigen vom September 1923 nicht verbeſſert im Gegenteil
haben die ſich in verſtärktem Maße Ffortfetende Geldent
wertung und der zunehmende Währungspserfall dazu beigetragen
daß die ſchon in den Vormonaten feſtgeſtellte Wſatz
ſtocung nicht nur anhielt ſondern ſich weiter verſchärfte
Anter dieſen Amſtänden hat die Zahl derienigen Schuh
fabriken die zur vollkommenen Stillegung ihrer Betriebe ſchritten
Zgenommen Etwa 25 Prozent der Mitgliedsfirmen haben ihreBetriebe ſtillgelegt Von dem Reſt arbeiten nur ganz wenige
voll die übergroße Mehrzahl ſtark verkürst bis herunter zu acht
Stunden in der Woche

Noch keine Umſtellung des Effektenverkehrs auf Rentenmark
Entgegen anderweitigen Meldungen ſind wie wir hören die Be
ratüngen über die Amſtellung des Effektenverkehrs auf Renten
wark noch nicht in ein Stadium getreten das ein Urteil über die
Art der Amſtellung und über den Zeitpunkt in dem ſie erfolgen
wird zuläßt Bekanntlich wurde vor einigen Monaten ſchon vom
Börſenvorſtand eine Kommiſſion zur Beratung dieſer Fragen ein
Efetzt die aber in der letzten Zeit überhaupt nicht getagt hat
Die Auffaſſungen über die ganze Angelegenheit ſind noch immer
ſehr divergierend und insbeſondere iſt man ſich über die Frage
noch nicht einig geworden ob man die Kurſe der Effekten die
heute in Papiermark notiert werden einfach rechneriſch auf Ren
tenmark umſtellen ſoll oder ob man eine ſolche Umſtellung erſt

immt nachdem die Geſellſchaften ihre durch die Papiermark
on vielfach aufgeblähten Aktienkapitalien in einer der neuen

Währung entſprechenden Weiſe zuſammengelegt haben Das letzte
Vorfahren würde natürlich viel größere Vorbereitungen und viel
längere Zeit erfordern als das erſtere das ziemlich einfach iſt
aber den Erforderniſſen eines neu zu ordnenden Effektenverkehrs
nicht voll Rechnung trägt Man iſt ſich in Kreiſen des Börſen
vorſtandes auch darüber nicht einig ob man überhaupt die natur
gemäß nur proviſoriſche Umſtellung auf Rentenmark vornehmen
oder die Effektenkurſe gleich auf wirkliche Goldmark das heißt
auf die Dollarbaſis abſtellen ſoll was allerdings erſt dann erfolgen
könnte wenn ſich der Goldgiroverkehr in ſtärkerem Maße aus
gebreitet haben würde Etwas anderes als die Notierung der
Effekten in Rentenmark iſt die Frage ob die weiter in Papier
mark zu notierenden Effekten außer mit Papiermark auch mit
Rentenmark bezahlt werden können das wird um ſo wünſchens
werter je mehr die Papiermark quantitativ als Zahlungsmtttel
zurücktritt und die Rentenmark als Zahlungsmittel ſich ausbreitet
Die Möglichkeit gekaufte Effekten auch mit Rentenmark zu be
zahlen iſt zurzeit inſofern gegeben als der Berline Kaſſenverein

niveaus auf dem Weltmarkt England ſo ergibt ſich dort für Oktober

ſich bis auf weiteres bereiterklärt hat Zahlungen in Rentenmark
neben Papiermarkzahlungen anzutehmen Solange die jetzige
einfache Kursrelation von 1 Villionen Papiermark gleich 1 Renten
mark beſteht wird ſich dieſe wahlweiſe Zahlung unſchwer auf
rechterhalten laſſen Sollte allerdings das Kursverhältnis wieder
ſchwankend werden und außerdem ungerade Amrechnungskurſe er
geben ſo würde die Zuſaſſung der Rentenmark als Zahlungsmittel
für Effekten allerdings ſehr erhebliche Amrechnungsarbeiten beim
Kaſſenverein und bei den Banken zur Folge haben

Poſtſcheckverkehr Jnfolge der Umſtellung des Poſtſcheckverkehrs auf
Rentkenmark wird der Poſtſch ehr mir dem Gebiete der Freien
Stadt Danzig und der Ueberw sverkehr mit dem Saargebiet mit
Ablauf des 10 Dezember eingeſtellt

Die Börſe im Januar In der heutigen Sitzung des Börſen
vorſtandes iſt beſchloſſen worden daß im Januar täglich mit
Ausnahme des Sonn abends Börſe ſtattfinden ſoll
Wie wir erfahren iſt auch in Hamburg ein gleicher Antrag geſtellt
worden

S

Berliner Produktenbörſe

Berlin 13 Dezember Das Angebot vom Jnland iſt im
Verhältnis zur Anfrage noch immer reichlich genug Geſtern nach
mittag war wieder billig anzukommen Heute waren die Preiſe
etwas ſtetiger Für Roggen beſtand manche Nachfrage zum Teil
in Deckung gegen Abgaben an die Reichsgetreideſtelle und wohl
einzelne auch für Mühlen Manche Partien Lagerroggen ſind
noch verhältnismäßig billig am Markte da der Weſten für die
meiſten Artikel wieder herausgibt Weizen bei ziemlichem An
gebot ſehr ruhig Auch in Gerſte herrſcht noch große Geſchäfts
unluſt Hafer ſeit geſtern weiter gewichen Jm Mehlzeſchäft
hat ſich nichts gebeſſert Hülſenfrüchte mehr angeboten Futter
artikel luſtlos

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg ſür 100 kgWetizen märk 166 00 167,00 Weizenkleie 00
7 pomm 164,00 165,00 Roggenkleie 6,75ſchleß Vaps 1000 ko 275,00 285,00Roggen märk 145 00 147,00 Leinſaat 1000 kg
g pomm 144,00 145,00 Erbſen Viktoria e 46,00 52,00e ichle Kleine Speiſeerbſen 28,00 36,00weſt pr S Futtererbſenmecklenb Peluſch ken 15 18Gerſte märk 180,00 155,00 Ackerbohnen

ſchlef Wicken SHafer märk 120,00 122,00 Seradella 20 22Ppomm 115,00 117 00 Rappskuchen
e ſchle f LeinkuchenWMais o Prov Ang prpt Trockenſchnitel 8,00
loco Berlin e S Torkme laſſeab Hamburg S Zuckerſchnitzel 17,00 18 00Weizenmehl 70 3 25,50 29,50 Kartoffelflocken

Roggenmehl 709 24,75 27 50 Kartoffeln Erzeugerpreis
Rauhfutternstierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drahi

gepr 0,70 90 Haferſtroh drahtgepr 0,66 0,80 Roggen und Weizenſtroh
bindf gepr 050 60 Häckſel 1,85 Wieſenhen 1 Sorte 1,30 1,50 desgi
2 Sorte 1 10 1,20 alles per 50 kg ab Station

Getreide

Die amertkaniſchen Getreidemärter Zeigten feſte Stimmung und
anziehende Preiſe namentlich für prompte Lieferung Auch die Cif
Offerten waren leicht anziehend Weizen und beſonders Mais von Nord
amerika bleiben für hier zu hoch im Preiſe dagegen haben Roggen
und Gerſte gute Rechnung und wurden vielfach gekauft ſowohl von
Nordamerika wie beſonders auch von Rußland Jn beiden Artikeln
hatte Bremen ein regelmäßiges gutes K mgeſchäft und zwar durch
gehends zu prompter Lieferung ein Zeichen daß es auf effektiven
Bedarf begründet iſt Zwar ſcheint das Angebot inländiſcher Ernte
namentlich in Roggen allinählich größer zu werden doch ſpüren wir
hier noch nicht viel davon zumal unſer Abſatzgebiet doch nur auf
unſere nähere Umgegend beſchränkt iſt Dieſer Tage fanden mehrfach
Verkäufe von Roggenpartien ſtatt die von Königsberg vor einiger Zeit
zu hohen Phantaſiepreiſen in Papiermark verkauft waren und deren
Aufnahme bei den hieſigen ſchwächeren Firmen Schwierigkeiten ver
urſachte Die Deviſenkurſe haßken ſich mehr und mehr den Berliner
amtlichen Notierungen an und blieben in dieſer Woche ziemlich ſtabil
Die Rentenmark ſcheint in dieſer Hinſicht doch einen guten Einfluß
auszuüben Wir notieren heute deutſcher gen prompt 1,95 Dollar
deutſcher und ata Hafer 2 Dollar Mänitoba Weizen J prompt
2,60 Dollar amerikaniſcher Roggen Prompt 2 Dollar ruſſiſcher
Roggen dieſer Tage zu erwarten 3 Dollar Donau oder ruſſiſche
Gerfte prontpt 2,10 Dollar La Plata Gerſte dieſer Tage zu er
warken 2,10 Dollar amerikaniſche Malzgerſte prompt 2,10 Dollar
LaPlataMais prompt 2,10 Dollar Erbſenfuttermehl inkl Sack
1,55 Dollar Alles per Zentner per Kaſſe ab Bremen oder Unter
weſerhafen

HalleHettſtedter Eiſenbahn G Halle Die Genexalver
ſammlung beſchloß den Reingewinn von 199 496 M dem Erneue
rungskonto zusuführen Die aufgekündigte Anleihe ſoll nicht
wie beabſichtigt war mit dem 20fachen Betrage eingelöſt werden
ſondern an Stelle dieſes als veraltet hingeſtellten Verfahrens
mit 500 Milliarden Mark je Obligation

Durchſchlag bei der Mansfeld G für Berg und Hütten
betrieb Jn der neunten Tiefbauſohle iſt jetzt der mit großer
Spannung erwartete Durchſchlag zwiſchen dem Paulſchacht und
dem Vitzthumſchacht erfolgt Die Geſamtlänge der ſtreichenden
fallenden und querſchlägigen Strecken beträgt 5700 Meter die
Länge der Sohle Und des Querſchlages im Niveau der neunten
Sohle die im März 1921 in Angriff genommen wurde 2550
Meter Der in einer Ortsrichtung aufgefahrene Querſchlag mißt
rund 2000 Meter und iſt die längſte bisher mit Ort und Gegen
ort aufgefahrene Strecke im Mansfeldiſchen Der Querſchlag
gilt als ein Meiſterwerk der Markſcheidekunſt

Landeredit Bank Sachſen Anhalt G Halle Die Geſellſchaft teilt
uns mit daß ſie durch Verfügung des Miniſters für Handel und
Gewerbe als Deviſenbank zugelaſſen worden iſt

Margarinefabrik Dommitzſch G Das am 30 Juni beendete
erſte Geſchäftsjahr erbrachte einen Reingewinn von 48,46 Millionen
Mark wovon 10,12 Millionen Mark zur Auffüllung des Reſervefonds
auf die Höhe des Grundkapitals das ſind 52 Millionen Mark ver
wendet werden ſollen während der Reſt von 38,34 Millionen Mark
zum Vortrag auf neue Rechnung beſtitumt wird

Carl Käſtner G in Leipzig Der Rohgewinn des Geſchäft
jahres 1922/23 belief ſich auf 901,18 Milliarden i V 28,86 Millionen
wogegen Handlungsunkoſten 901,13 Milliarden 14,974 Millivnen und
Abſchreibungen 8,39 Millionen 242986 Mark beanſpruchten Von
der Verteilung einer Dividende auf die Stammaktien i V 100 Proz
ſoll abgeſehen werden und der ausgewieſene Ueberſchuß von 4948
Millionen auf neue Rechnung vorgetragen werden Zur Verſtärkung der
Betriebsmittel wird beabſichtigt der auf den 10 Januar einberufenen
ordentlichen Generalverſammlung die Erhöhung des Aktienkapitals bis
auf 36 Millionen Mark und zwar um 20 Millionen Mark neue Stamm
aktien und 1 Million Mark neue Vorzugsaktien vorzuſchlagen Es ſoll
den Beſitzern von zwei alten Stammaktien der Bezug einer jungen Aktie
u einem vorteilhaften Kurſe angeboten werden und die Feſtſetzung
dieſes Kurſes ſowie aller ſonſtigen Modalitäten ſpäter erfolgen

Peniger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G in Penig Die
Verwaltung ſchlägt der am 29 Dezember ſtattfindenden ordentlichen
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von 1000 Proz
i V 25 Proz auf die Stammakktien und von 10000 Mark für jeden

Genußſchein vor

Rentenmarkkredite bei den Privatbanken Wie verlautet hat die
Stempelvereinigung der Berliner Banken beſchloſſen bei Rentenmark
krediten 12 Proz Jahreszinſen und Proz Proviſion pro Monat zu
fordern Der Geſamtzins würde ſich alſo auf 18 Proz pro Jahr be
laufen

Der Dollar unverändert 4,2 Billionen
Berlin 12 Dezember Heute machte ſich an der Börſe zum

erſten Male ſeit langer Zeit ein geringer Anſatz einer Erholung
bemerkbar Ein Teil der Spekulation trat nach ſchwacher Eröff
nung des Geſchäftes auf verſchiedenen Märkten zu Rückkäufen
Man iſt in Börſenkreiſen der Meinung daß es verfrüht wäre hier
aus ſchon Schlüſſe für die weitere Entwicklung des Geſchäftes in
der nächſten Zeit zu ziehen Jnsbeſondere wirkt das Herannahen
des Weihnachtsfeſtes mit ſeiner achttägigen Unterbrechung der
Börſe ſowie die immer wieder auftauchende Verſion von einer be
vorſtehenden Regiſtrierung des Aktienbeſitzes einer freieren Re
gung der Unternehmungsluſt entgegen Auch die Angewißheit
über die weiteren Steuerpläne der Reichsregierung trägt weſent
lich dazu bei die Geſchäftstätigkeit zu beeinträchtigen Man glaubt
daß vor Anfang Januar die Situation ſich kaum klären wird
Jnsbeſondere rechnet man bis dahin mit einer Fortdauer des
ſtillen Geſchäftes Die aus dem Auslande vorliegenden beſſeren
Markkurſe die ungefähr einer Parität des Dollars von 4 und des
engl Pfundes von 18 entſprechen haben verſchiedentlich in der
Oeffentlichkeit die Auffaſſung hervorgerufen daß man mit einer
baldigen Herabſetzung der amtlichen Deviſennotierungen rechnen
müſſe Dazu wird jedoch von in Betracht kommenden Stellen er
klärt daß eine ſolche Maßnahme im Augenblick nicht in Frage
kommt zumal ja auch bei den jetzigen amtlichen Kurſen nur ein
ganz kleiner Teil der Nachfrage zugeteilt wird Außerdem ſind
die Differenzen zwiſchen der Berliner Notierung und der aus
ländiſchen Parität zu gering als daß ſich ein Abweichen von den
jetzigen Kurſen rechtfertigen ließe die ſich wegen der feſten Re
lation ſehr gut eingebürgert haben Man verweiſt darauf daß ein
Herabſetzen der Deviſenkurſe das Vertrauen in die Wertbeſtändig
keit der Rentenmark erſchüttern könnte da weite Kreiſe nun ein
mal gewohnt ſind die Rentenmark nach ihrem Verhältnis zur
Papiermark zu beurteilen

Die Deviſen wurden zu den bisherigen Kurfen amtlich notier
Die Zuteilung erfolgte für die Hauptdeviſen 4 Proz für di
nordiſchen und anderen kleinen Plätze 15 bis 20 Proz Am Mon
tanmarkte waren die Veränderungen nicht bedeutend Es über
wogen die Kursſteigerungen So gewannen in Billionen Prozent
Riebeck 4 Köln Neueſſen 6 Laurahütte 0,5 Hohenlohe 1,1 Gelſen
kirchen 1,5 Eſſen Steinkohlen 3 Bochumer Guß 2 Schwächer
lagen Deutſchlux minus 9,5 Am Kalimarkt waren die Kurſe
faſt durchweg rückgängig Deutſche Kali minus 6,9 Aſchersleben
minus 1 Bei den chemiſchen Werten waren kaum nennenswerte
Aenderungen zu verzeichnen Die Kurſe neigten eher nach oben
Alle Waggon und Maſchinenbauaktien lagen ebenfalls größten
teils wenig verändert Siemens u Halske plus 5 Billionen
Reges Intereſſe beſtand für Schiffahrtswerte von denen Hamburg
Süd plus 3,2 beſonders geſucht waren Am Vankenmarkt war
das Geſchäft ſehr ſill Ganz beſondere Aufmerkſamkeit wandte
die Berufsſpekulatton zurzeit dem Rentenmarkt zu Preußiſche
Konſols und inländiſche Anleihen ſtark angeboten und rückgängig
Für Hypothekenpfandbriefe hat die Nachfrage ſtark nachgelaſſen
Bei den unnotierten Werten war das Geſchäft ſehr gering An
gebot war ſchwer unterzubringen

In Berlin joſtet heute den 2 Dezember

Geld Brief1 Dollar 4 189 800 900 900 4 210 500 000 000
1holländiſcher Guiden 1596 000 000 600 1 604 000 000 6000
1 franzöſiſcher Frank 223 440 0600 000 224 560 009 000
1 ſchweizeriſcher Franktk 730 170 000 000 733 830 000 0001belgiſcher Fran 195 510 000 000 196 490 000 000
1tſchechiſche Krone 123 690 000 000 124 810 000 000
1 ſchwediſche Krone 1103 235 000 000 1108 765 000 000
1 norwegiſche Krone 628 425 009 900 631 575 000 000
1 däniſche Krone 746 130 000 000 749 870 000 000
1 öſterreichiſche Krone 59 850 000 60 150 0001 ungariſche Krone 223 440 000 224 560 000
1 Pfund Sterling 18 354 000 000 900 18 456 6000 000 000
1 Lire Jtalien e 133 540 000 000 184 460 000 000
1 Peſeta Spanien 546 630 000 600 549 570 000 0001 Peſo Argentiniend 1316700 000 000 1323 300 000 000
1 Warkka Winnkand 103 740 000 000 104 260 000 000
1 Lew Bulgarien 30 922 000 000 31 078 000 000
1 en Japan 1995 000 000 000 2 005 000 000 000Wilreis Braſilien 395 010 900 000 396 990 000 000
1 Dinar Jugoſſawien 48 878 000 000 49 122 000 000
1 WMilreis Portugahh 154 612 000 000 155 388 000 000

Der Markkurs in Neunork An der geſtrigen Neuyvorker
Börſe blieb der Markkurs mit 25 Cents für 1 Villion Mark
4 Billionen Mark für einen Dollar unverändert Aus London
wird die Mark etwas feſter gemeldet Der Pfundkurs ging auf
18 Billionen Mark zurück

Zunahme des Kraftverkehrs Der Reichsverband der Auto
mobilinduſtrie teilt uns folgendes mit Nach der Statiſtik über
den Beſtand an Kraftfahrzeugen am 1 Juli 1923 beträgt die
Geſamtszahl der zur Perſonen und Laſtenbeförderung dienende
Kraftwagen 152 068 gegenüber 126 403 am 1 Juli 1922 Von
dieſen Kraftfahrzeugen entfallen auf Perſonenkraftwagen 100 329
gegenüber 82 692 im Vorijahre auf Laſtkraftwagen 51 739 gegen
über 43 711 Wie ſich hieraus ergibt beträgt die Zunahme der
Perſonenkraftfahrzeuge ca 25 Pros und die Zungahme der Laſt
kraftwagen ca 20 Proz Die Zunghme verteilt ſich ſowohl auf
Perſonen wie auch auf Laſtkraftwagen ziemlich gleichmäßig auf
die verſchiedenen Typen Bemerkenswert iſt lediglich daß die
Zahl der Kraftomnibuſſe von 1755 auf 1753 zurückgegangen iſt
Ganz beſonders erwähnenswert erſcheint die Zunahme der Kraft
räder deren Zahl auf 59 409 geſtiegen iſt gegenüber 38 043 im
Vorſahre Die Zunahme veträgt alſo hier mehr als 55 Proz
Hierbei bleibt zu berückſichtigen daß die ſogenannten Kleinkraft
räder bis zu PS in dieſer Zahl nicht einbegriffen ſind da für
dieſe Kleinkrafträder eine Zulaſſung nicht erforderlich und daher
auch eine ſtatiſtiſche Erfaſſung nicht möglich iſt

Nächſte Dampferabſahrten der Hamburg Amerita Linie Nach NewYork D Monnt Ciay an 20 Dezember D Albert Ballin an 22 Se

zember D Thuringiag am 3 Januar 1924 D Cleveland am 17 Jä
ititar 1924 D Weſtphalig am 31 Januar 1924 BoſtonPhiladelphiag
BaltimoreNorfolk D Braſilig am 29 Dezember Südamerika D
Wasgenwald am 18 Dezember D Galicia am 28 Dezember D Alt
mark am 5 Januar 1924 D Württemberg am 16 Januar Cubga
Mexikp D Toledo am 22 Dezember M S Odenwald am 9 Januar
1924 D Holſatig am 25 Januar 1924 Weſtindien D Amaſſia
am 15 Dezember D Haimon am 28 Dezember Oſtaſien D
Aachen am 15 Dezember D Ludwigshafen am 22 Dezember D
Oldenburg am 29 Dezember Engl D City of York am 5 Januar
1924 NordamerikaWeſtküſte D Montpelier am 15 Dezember

D rn s 19 Be 19821
Levante Dienſt D Sebenico ca 18 Dezember eorgig eg8 Dezember D Cexigo ca 19 Dezember D Bolos ca 22 DezemberD Meſſinta ca 22 Deze aber D Aleſia ea 29 Dezember

D Heſſen am 29 Dezember

Nach Riga und Petrograd wöchentlich
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13 Sez 7

e

nachm 4 Uhr

S Freitag 14 Dez 8 ThaliasaalNur Tag in Halie Erstautfübrung h
Karruen Carl Herbert Hamburg

Film Vortrag Thema III
Mit dem Husweandererschitft

nach Südamerika
S Karten Delitzscher Str 9 H Hothan

und Abendkasse

I U m h909090909090000
Pelzſachen aller Art
Füchſe ſowie amerikaniſche Opoſſums
verkauft G SeidemannSeebener Str 10 III Pelz Verarbeitung

20904909000000000900

Typen Druokereien
Kinder Druckereien

Petschafte
Brieföffnoer
Kautschuk Stempel
empfiehlt als praktische Weihnachis

geschenke

n en faſt

Des Rätsels Lösung morgen

L bittenet n Hehene
t

In

Erstes Sperzialgesch
ür gute Strumpfwa
ren und Lrikotagen

zu o des Nennwertes
mindeſtens eine Million

e Ausländiſche n

an Kühlern aller Systeme Motorhauben Kotflügeln Schlußslampen Schein
werfern

Je
Mitteldeutsche

Autoküuhler Fabrik
Inhaber Gustav Polak Co

fabrik Demitz Hauptkontor Halle a 9

Fernsprecher 5935 Dessauer Str 2
Annahme Dessauer Str 2 od Fabrik Diemitz
Keuanfertigung und Reparaturen

h in itt
alt

n

Auspufftöhfen Blechkarosserien Benzintanks sowieEntwicklern
sämtlichen Autoblecharbeiten

r W S

e e e e eher

Sahnee acht

Hr Steinſtr 84

la Kurhid
liefert in allen Kör
nungen laufend

Hubert Müller
Schönebeck a d Elbe

Fernſprecher 764

m

Kaufe alle deutſchen

Brieſmarken

Werte
Wert

Marken Kaiſer
Weimar 18

für Kleinere

Hatlbaregute

öchuhſenlel

empfiehtt

H Schnee Nachfet 7 Tel Große Steinſtraße 84
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Reinhold Koch

Fernruf 1199

Erstklassiqe Musikinstrumente

mm

Prelsver n ſt
kaufen Ste ſämtlich

Unterzeunge
Strumpfwaren

i erſten Spezialgeſch

Schnee Nacht
Gr Steinſtraße 84

Gegründet 1838

W r e enWeiller Quieto ſchenken konn

OQuietfa
Kös liche blllige Mischungen

mit Bohnenkoßee
Daher ein praktisches Geschenk

Hoſmusikalienhandlung

Alte Promenade la
Gegründet 1851

Sprech Apporaote
Schall Plaiten
Gebundene Musikalien
Musik Literatur

n

Gebt für die Volksſpeiſung
Die Not iſt groß

Peutsche Industrie Frzeugntsre Im Auslande
AläHHHüfEättBBntrtninitminuinitiiniuuiniiiuunm

werden trotz aller Anstrengungen unserer wirtschatt
lichen Konkurrenten den deutschen Auslandsmarkt zu
unterhinden immer noch Absatz finden dank der
unermüdlichen Pionierarbeit der deutschen Auslands
Presse
nung der Auslandsmärkte für die deutsche Industrie

G Ceia de InſiChh
Verbreituagsgebiet der Gaceta de Munich Spanien und Latein Ameriks

OST umd S D
MAtinehner Neuesten Kachriehten Sir das Ausland
Verbreitungsgebiet von Ost und Süd Die Länder des Südes und Osten Europas

Der Werbewert dieser beiden Zeitschriften für die Expori
Industrie wird uns in zahlreichen Anerkennungen über
den Erfolg der Anzeigen bestätigt Verlangen Sie Rosten
voransehläge und Probenummern durch den Verlag

KHOBRBR G BI II G H M CIHES
Abteilung Export Zeitschriften Sendlingerstr 80

Mit Rückſicht auf den immer größer gewordenen Kreis
der Darbenden und Hungernden hat die Halliſche Volks
ſpeiſung die Zahl der durch ihre Vermittlung Geſpeiſten
auf anderthalb Tauſend erhöht Daraus ergibt ſich die
Notwendigkeit weiterer Auf und Zuwendüngen Beträchtliche Mittel wurden bisher in dankenswerter Weiſe
geſpendet beträchtlichere machen ſich nötigl Es ergeht
deshalb erneut der Aufruf an die Allgemeinheit des
Hilfswerkes zu gedenken zumal ſich dies als ein auf rein
privater Grundlage errichtetes ganz aus ſich erhalten
muß

Geldannahmeſtellen ſind neben der Geſchäfts
ſt e IIe e Zeitung Neue Promenade aBankhaus H F Lehmann anthaus Reinhold Steckner
Halliſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf u Co Ge
werbe Und Handelsbank Landcreditbank Sachſen Anhalt
Firma G Aßmann und die durch beſonderen Aushang
kenntlich gemachten Stellen

Die Annahmeſtelle für Naturalien ſofern eine Ab
gabe in zrößerer Menge in Frage kommt befindet ſich beiHerrn Diplomlandwirt Kirchhof Franckeſtraße 8 Fern
ſprecher 4696

Die Anmeldeſtelle für Bedürftige iſt beim Städtiſchen
Jugendamt Zimmer 31 und auf der Geſchäftsſtelle des
Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks
kraft Abteilung Altershilfe Magdeburger Straße 21

Anmeldungen geeigneter Räume zur Einrichtung von
Wärmſtuben werden an die Firma Franz König u Co

hier m Ulrichſtraße 36 im Hof e 5695

Hervorragenclen Anteil an der Wiedergewin

haben unsere beiden Exportzeitschriften

Fllustrierte Wochenausgabe
der Künchner Veuesten Kachriehten

in spaniseher Spraehe

Jliustrierte Wochenausgabe der

und darüder diraus

III n
Wir liefern alle

CCcCA dd

was an Druckfachen uns unbesruckten Papieren in
Familie Vereinen Handel Gewerbe und Jnduſtrie

gebraucht wirs Bitte beſuchen Sie uns auch ſteht
unſer Lertreter auf Anruf 7451 gern zur Verfügung
Otto Hendel Druckerei Halle Saale

Allgemeine Feitung

ten den

Suche zum i Januar
ein ordentl ehrlichkinderlieb Mädchen
2 Kinder für Reſtau
rations Haush Fahrt
4 Klaſſe vergüt Off
an Frau Fröde Han
nover Ceollerſtraße 138

Aelteres perfektes
Allein er ctdehert
fürs Haus ſtellt ſofort
oder um 1 Jan ein
Frau Anna Küchen
meiſter Apolda Her
reſſener Straße 38

s Jm Kochen u allen
Zweigen d Haushalies
vollkommen perfekt ält

rade eskeine Anfängerin zum
Jan geſucht Zweit

mädchen und Waſchfrau
worhanden Rur tücht
Kräſte woll ſich wendenan Frau Dr Buch holz

Arnſtadt k Th Ka

für ſof geſucht Be

rolinenſtraße 7

n A G lees Spezalunternehmen dieser Het an PlatzeEin

Ein tüchtiges vrdentl

Hausmädchen

werbungen mit Zeugn
erb unter H 6903 an
die Geſch St d Bl

Gats u ſpektos
Landwirtsſohn Flücht
ling aus Poſen mit all
Arbeiten vertraut Buch
führung guter Acker
und Btiehwirt energiſch
ſucht Stellung Ueber
nahme auch anderer

W Vertrauensſtellung auch

Se bagſannſhe
Beamter

mehrere Jahre in kauf
männiſchem Betrieb tätig
geweſen mit Kenntniſſen
i Stenographie Schreib
maſchtne und Buchführ

ſucht Stellung An
gebote unter H 6901
an die Geſch d Bl

Stelle geſstch
Led ſprachgewandter

Exportkaufmann
geſ Alters mit guten
Verbindungen im Aus
land ſucht Vertrauens
poſten event Beteiligung
Offerten unter B 5750

Führung Kl Veſitzung
la Zeugn Eintiitt be
ltebig 26 Jahre altkinderlos geſund Off
unter B 5748 an die
Geſchäftsſtelle d Blattes

Stenotypiſtin perf
in Stenogr u Schreib
maſchine ſowie m ſämtl
anderen Bürvarbeiten
vertraut ſucht ſich per

1 Febr 1924 zu ver
ändern Off zu richten
unter H 6902 an die

Geſch St d Bl
Ich ſuche für meitie

Tochter 17 Jahre alt

Stellung
auf einen Gut als
lernende Mamſell
Gottlieb Schröder

Oberbahnwätter
an die Geſchäjtsſt d Bl Merkewitz b Wallwitz

e

Gebildete ältere zu
verläſſige alleinſtehende
Wirtſchafterin ſucht
Stellung bei ält Herrn
Dame oder Ehepaar
Ang unter B 5738 an
die Geſch St d Bl

Suche für beſſeres
jung Fräulein in größ
Haushalt oder Hotel
Gelegenheit Kochen zu
lernen Antritt zum
1 Januar 1924
Paul Schulſchenk

Bautzen Steinſtr 3D

wer Aeyt nach

Leipzig
Biete Sehr geräumige
3 Zimmer Wohnung
Küche u reichlich Zubeh
in LeipzigStötteritz

Suche 4 Zimmer
Wohnung in Halle

Zuſchriſten erb unter
O 1257 an d Geſchäfts
ſtelle dieſer Zeitung

möglichkeit

weohnangst a et ſei
Halle Heidelberg

Geboten Jn Heidelberg Ziegelhauſen Reckar
tal Sonnenſeite Wohnung von fünf Zimmern
Bad Küche Veranden und ſonſtigem Zubehör
in komfortad el aber doch
Villa mit Garten und Park Geſucht
wertige Wohnung in Halle

Offerten unter B 300 an die Geſch
Stelle dieſer Zeitung erbeten

Kleinere
Zimmer

elektr Licht Gas im Süden gelegen gegengrößere 4 Zimmer Wohnung zu tauſcher geſ

Zu erfragen Lerchenfeldſtraße 19 part l

gemütlich ausgeſtatteter
Gleich

Sofortige Umzugs

Wohnung

zu verkaufen
Krukenbergſtr 26 IrZwei Leſere Bel

gemälde eine Marmor
und zwei Bronzefiguren
billig zu verkauf An
fragen unter B 5595 an
die Geſch St d Bl
Sehr gut erhalt K

Geldſchrank abzugeb
Zu erfr bei Jaeſchke
Saline Mansfelder
Straße 52

Zwei
ſellen roh für 45 M

Gr Kiuderlauf
gitter und Holländer
zu verkaufen

Taubenſtraße 27 I

Braune und ſchwarze
Dobermann Welpen
preiswert abzugeben
J Heller Landwirt

große Bett

700 Durchm geteilt neu
ein Kummetgeſchirr für
gr Pferd zwei Sielen
geſchirre für kl Ruſſen
ein Motorrad NSU
3PS Leerl zweiGänge
zug verſt leicht rep
bed zu verkaufen
Golka K Oſtermann
Eiſengießerei Diemitz

Telephon 2082

Großer
Puppenſportwagen

zu verkaufen
Lutzſcher

Liebenauer Straße 18

Korn Spree
zimmor neu aus Pri
vathand zu kaufen An
gebote unter A 6904
an die Geſch St d Bl

rief agrke ne
Sammlung

Einzelmarken Att
deutſchland Kolpnien
kauft

1 Hot riemenſcheide

Exped diefer Ztg erb

wiſſenhaft NRachhilfe
J unterricht in ſämtlichen

Off mit Preisgeſucht
1861 an dieunter J

12000 Goldmark
als erſte Hypothek auf
Induſtriegrundſtück geſ
Angebote unt B 575
an die Geſch St d Bl

Student erteilt ge

Gymn aſialfächern auch
währ der Ferien Off
unter D 838 an die
Geſch Stelle d Zig erb

Javg
Damen und Herren

gebildere Kreiſe werden
zu einem JavaKurſus
geſucht Meldung mit
Angabe des Standes

Wutha bei Eiſenach Roſch Gr Steinſtr 38 an Dr W 100

WPaddethoots anf fFamiſen ſigchrichten

Aus Halle
Todesfälle

Hermann Ebert Hermann Giebler 38 J,
Beerdigung 13 Dez 3 Uhr Saalwerder
Trauerhaus Wilhelm Zieger Elsbeth
Winkler Elly Rüdgen Beerdigung 13
Dez 2 Uhr Kapelle Südfriedhof Marta

Schimpf 63 Jahre

Von auswärts
Aus Bernburg

Todesfall
Pauline Meier 82 Jahre

Aus Eisleben
Todesfall

Guſtav Lohſe 73 Jahre
Aus Teigzig

Vermählte
Hermann Harwig mit Hildegard Budde

Todesfälle
Hermann Marwitz Arthur Valdeig 19 J

einrich Riemann Richard Hempel 34 Jahre
Richard Müller 39 Jahre Max Oertel
Friederike Henriette Schmidt Charlotte Müller
28 J Marie Leonhardt 82 J Waldemar
Flemming

Aus Saungerhareſen
Todesfall

Ww Marie Köhler 86 Jahre

cqie schwierige Mirtschaftsſage
befassen wir uns dem e Bau neuer Karosserien g speziell mit der
Medernis erung älterer Karosserie Modelle
r Sie Ihren Kraftwagen neu karossieren lassen

Verlangen Sie unverbindlichen Kostenanschlag oder Vertreterbesuch

Telephon 3985Gaale
e

wenden Sie sichan uns
Delitzscher Str 41

Modernste Einrichtungen für jeden vorkommenden Hufſtrag
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